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61 BEKANNTMACHUNG ZUR KREISTAGS- UND LANDRATSWAHL 2025; SITZUNG DES WAHL-
AUSSCHUSSES AM 20. MÄRZ 2025 

 
Gemäß § 6 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) vom 31.08.1993 (GV. NRW. S. 592, ber. S. 967) in 
der zurzeit geltenden Fassung wird bekannt gemacht, dass am  
 

Donnerstag, dem 20. März 2025, 16:00 Uhr 
 

im Kreishaus in Meschede, Steinstr. 27, 
Sitzungssaal F1 „Sauerland“ 

 
eine Sitzung des Wahlausschusses des Hochsauerlandkreises stattfindet. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
1. Bestellung eines Schriftführers   
 
2. Verpflichtung der Beisitzerinnen und Beisitzer 
 
3. Kreistagswahl am 14. September 2025;  
 Einteilung des Wahlgebietes in 27 Wahlbezirke 
 
Die Beratungen des Wahlausschusses sind öffentlich; zu der Sitzung hat jedermann Zutritt. 
 
Meschede, 04.03.2025 
 
HOCHSAUERLANDKREIS 
Der Wahlleiter für die 
Kreistags- und Landratswahl 2025 
 
gez. 
Dr. Schneider 
 
 
62 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der Agrar-Bau GmbH & Co. KG, v. d. Agrar-Bau Verwaltungs-Gesellschaft mbH, v. d. GF Herrn 

Josef Dreps  
auf Erteilung einer Genehmigung nach § 16 BImSchG für die Änderung der Betriebszweiten der ge-

nehmigten WEA vom Typ ENERCON E-101 
 

im Stadtgebiet Marsberg 
 

-Erteilung der Genehmigung- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der Agrar-Bau GmbH & Co. KG, v. d. 
Agrar-Bau Verwaltungs-Gesellschaft mbH, v. d. GF Herrn Josef Dreps, Dahlheimer Straße 80, 34431 Mars-
berg auf ihren Antrag vom 23.05.2024 die Genehmigung gem. § 16 BImSchG für die Änderung der Betriebs-
zweiten der genehmigten WEA vom Typ ENERCON E-101 in der Gemarkung Erlinghausen, Flur 4, Flurstück 
99 am 31.01.2025 erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Nebenbestimmungen 
Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen zum und Artenschutz.  
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV auf 
Antrag öffentlich bekannt gemacht. 
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Der Genehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt um auch den 
Belangen von Personen Rechnung zu tragen, die keinen oder keinen ausreichenden Zugang zum Internet 
haben. Die Auslegungsfrist verlängert sich hierdurch nicht. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Genehmi-
gungsbehörde per E-Mail an immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de, telefonisch unter 02961/943306 oder 
schriftlich an folgende Adresse: Hochsauerlandkreis, FD 42, Am Rothaarsteig 1, 59929 Brilon. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber, die keine Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40312-2024-04 
 
Im Auftrag 
gez.  
Kraft 
 
 
63 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der Hellefeld Windenergie GmbH & Co. KG, v. d. Windenergie Heubusch Verwaltungsgesell-

schaft mbH, v. d. GF Herrn Josef Dreps 
auf Erteilung einer Genehmigung nach § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von einer 

WEA (He 01) vom Typ Nordex N133-4.8 auf 82,5 m Nabenhöhe 
 

im Stadtgebiet Marsberg 
 

-Erteilung der Genehmigung- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der Hellefeld Windenergie GmbH & Co. 
KG, v. d. Windenergie Heubusch Verwaltungsgesellschaft mbH, v. d. GF Herrn Josef Dreps, Dalheimer Straße 
80, 34431 Marsberg auf ihren Antrag vom 25.07.2023 die Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung 
und den Betrieb von einer WEA (He 01) vom Typ Nordex N133-4.8 auf 82,5 m Nabenhöhe in der Gemarkung 
Meerhof, Flur 6, Flurstück 91 am 13.02.2025 erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 

mailto:immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de
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Die Genehmigung wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Errichtung und Betrieb von einer Windenergieanlage einschließlich der zugehörigen Anlagenteile und 
Nebeneinrichtungen im Sinne des § 1 Abs. 2 der 4. BImSchG mit folgenden Kenndaten: 
 
Bezeichnung: He 01 
Typ: Nordex N133-4.8 
Anlagen-Nr.: 8194806.1 
Nennleistung [kW]: 4.800 
Nabenhöhe[m]: 82,5 
Rotordurchmesser [m]: 133 
Gesamthöhe [m]: 149 
Gemarkung: Meerhof 
Flur: 6 
Flurstück: 91 
 
Eingeschlossene Genehmigungen 
Die Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG folgende Entscheidungen ein: 
• die Baugenehmigung und  
• Zustimmung gem. § 14 Abs. 1 LuftVG. 
 
Nebenbestimmungen 
Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes, zum 
Baurecht und zum Brandschutz, zum Natur- und Artenschutz, zu Belangen des Arbeitsschutzes, zum Gewäs-
serschutz und zur Flugsicherung.  
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV auf 
Antrag öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Genehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt um auch den 
Belangen von Personen Rechnung zu tragen, die keinen oder keinen ausreichenden Zugang zum Internet 
haben. Die Auslegungsfrist verlängert sich hierdurch nicht. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Genehmi-
gungsbehörde per E-Mail an immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de, telefonisch unter 02961/943306 oder 
schriftlich an folgende Adresse: Hochsauerlandkreis, FD 42, Am Rothaarsteig 1, 59929 Brilon. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber, die keine Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40346-2023-04 
 

mailto:immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de
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Im Auftrag 
gez.  
Kraft 
 
 
64 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der Hellefeld Windenergie GmbH & Co. KG, v. d. Windenergie Heubusch Verwaltungsgesell-

schaft mbH, v. d. GF Herrn Josef Dreps 
auf Erteilung einer Genehmigung nach § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von einer 

WEA (He 02) vom Typ Nordex N133-4.8 auf 82,5 m Nabenhöhe 
 

im Stadtgebiet Marsberg 
 

-Erteilung der Genehmigung- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der Hellefeld Windenergie GmbH & Co. 
KG, v. d. Windenergie Heubusch Verwaltungsgesellschaft mbH, v. d. GF Herrn Josef Dreps, Dalheimer Straße 
80, 34431 Marsberg auf ihren Antrag vom 25.07.2023 die Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung 
und den Betrieb von einer WEA (He 02) vom Typ Nordex N133-4.8 auf 82,5 m Nabenhöhe in der Gemarkung 
Erlinghausen, Flur 7, Flurstück 55 am 13.02.2025 erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Die Genehmigung wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Errichtung und Betrieb von einer Windenergieanlage einschließlich der zugehörigen Anlagenteile und 
Nebeneinrichtungen im Sinne des § 1 Abs. 2 der 4. BImSchG mit folgenden Kenndaten: 
 
Bezeichnung: He 02 
Typ: Nordex N133-4.8 
Anlagen-Nr.: 8194807.1 
Nennleistung [kW]: 4.800 
Nabenhöhe[m]: 82,5 
Rotordurchmesser [m]: 133 
Gesamthöhe [m]: 149 
Gemarkung: Erlinghausen 
Flur: 7 
Flurstück: 55 
 
 
Eingeschlossene Genehmigungen 
Die Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG folgende Entscheidungen ein: 
• die Baugenehmigung und  
• Zustimmung gem. § 14 Abs. 1 LuftVG. 
 
 
Nebenbestimmungen 
Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes, zum 
Baurecht und zum Brandschutz, zum Natur- und Artenschutz, zu Belangen des Arbeitsschutzes, zum Gewäs-
serschutz und zur Flugsicherung.  
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV auf 
Antrag öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Genehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
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Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt um auch den 
Belangen von Personen Rechnung zu tragen, die keinen oder keinen ausreichenden Zugang zum Internet 
haben. Die Auslegungsfrist verlängert sich hierdurch nicht. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Genehmi-
gungsbehörde per E-Mail an immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de, telefonisch unter 02961/943306 oder 
schriftlich an folgende Adresse: Hochsauerlandkreis, FD 42, Am Rothaarsteig 1, 59929 Brilon. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber, die keine Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40347-2023-04 
 
Im Auftrag 
gez.  
Kraft 
 
 
65 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der NATURWERK Windenergie GmbH, v.d. GF Herrn Christian Morawietz 

auf Erteilung eines Vorbescheids nach § 9 Abs. 1a BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 7 
Windenergieanlagen vom Typ Nordex N175 mit einer Nabenhöhe von 179 m, einem Rotordurchmes-
ser von 175 m, einer Gesamthöhe von 267 m und einer Nennleistung von je 6.800 kW (WEA 01 - 07); 
Antragsgegenstand: Privilegierung gem. § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB; Entgegenstehen von Festsetzun-
gen gem. § 249 Abs. 2 BauGB, Ziele der Raumordnung gem. § 35 Abs. 3 Satz 2 oder Satz3 BauGB, 
gemeindliche Bauleitplanung gem. § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB, Darstellungen des Flächennutzungs-

plan gem. § 35 Abs. 3 Satz 1, Regelungen der TA Lärm und WKA-Schattenwurfhinweise 
 

im Stadtgebiet Olsberg 
 

-Erteilung des Vorbescheids- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der NATURWERK Windenergie GmbH, 
v.d. GF Herrn Christian Morawietz, Doncaster Platz 5 - 7, 45699 Herten auf ihren Antrag vom 05.09.2024 auf 
Vorbescheid gem. § 9 Abs. 1a BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 7 Windenergieanlagen vom 
Typ Nordex N175 mit einer Nabenhöhe von 179 m, einem Rotordurchmesser von 175 m, einer Gesamthöhe 
von 267 m und einer Nennleistung von je 6.800 kW (WEA 01 - 07); Antragsgegenstand: Privilegierung gem. § 
35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB; Entgegenstehen von Festsetzungen gem. § 249 Abs. 2 BauGB, Ziele der Raumord-
nung gem. § 35 Abs. 3 Satz 2 oder Satz3 BauGB, gemeindliche Bauleitplanung gem. § 35 Abs. 3 Satz 3 
BauGB, Darstellungen des Flächennutzungsplan gem. § 35 Abs. 3 Satz 1, Regelungen der TA Lärm und WKA-
Schattenwurfhinweise in der Gemarkung Gevelinghausen, Flur 2, Flurstücke 35, 35, 12, Flur 4, Flurstücke 53, 
67, Gemarkung Helmeringhausen, Flur 2, Flurstücke 8, 6 am 31.01.2025 erteilt. 
 

mailto:immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de
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Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Der Vorbescheid wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Errichtung und Betrieb von 7 Windenergieanlagen einschließlich der zugehörigen Anlagenteile und 
Nebeneinrichtungen im Sinne des § 1 Abs. 2 der 4. BImSchG mit folgenden Kenndaten: 
 
Be-
zeich-
nung 

Typ Anla-
gen-
Nr.  

Nenn-
leistung 
[kW] 

Naben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
messer 
[m] 

Ge-
samt-
höhe 
[m] 

Gemarkung Flur Flur-
stück/e 

WEA 1 Nordex 
N175 

8194
965.1 

6.800 179 175 266,5 Gevelinghausen 2 35 

WEA 2 Nordex 
N175 

8194
965.2 

6.800 179 175 266,5 Gevelinghausen 2 35 

WEA 3 Nordex 
N175 

8194
965.3 

6.800 179 175 266,5 Gevelinghausen 2 12 

WEA 4 Nordex 
N175 

8194
965.4 

6.800 179 175 266,5 Gevelinghausen 4 53 

WEA 5 Nordex 
N175 

8194
965.5 

6.800 179 175 266,5 Gevelinghausen 2 8 

WEA 6 Nordex 
N175 

8194
965.6 

6.800 179 175 266,5 Gevelinghausen 4 67 

WEA 7 Nordex 
N175 

8194
965.7 

6.800 179 175 266,5 Gevelinghausen 2 6 

 
Es wurde festgestellt, dass die Errichtung und der Betrieb der v. g. Windenergieanlagen:  
 
• nach § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB i.V.m. § 249 Abs. 2 BauGB privilegiert ist. 
• mit den sich aus den Darstellungen des Flächennutzungsplans der Stadt Olsberg ergebenden öffentli-

chen Belangen vereinbar, sowohl solche nach § 35 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB, als auch solche nach § 
35 Abs. 3 Satz 3 BauGB (sog. Ausschlusswirkung) ist. 

• mit den Zielen der Raumordnung nach § 35 Abs. 3 Satz 2 oder Satz 3 BauGB vereinbar ist. 
• und die Betreiberpflichten nach § 5 Abs. 1 Nr. 1 BImSchG hinsichtlich der vorhabenbedingten Auswir-

kungen von Schall und periodischem Schattenwurf einhält. 
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV auf 
Antrag öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Vorbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt um auch den 
Belangen von Personen Rechnung zu tragen, die keinen oder keinen ausreichenden Zugang zum Internet 
haben. Die Auslegungsfrist verlängert sich hierdurch nicht. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Genehmi-
gungsbehörde per E-Mail an immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de, telefonisch unter 02961/943306 oder 
schriftlich an folgende Adresse: Hochsauerlandkreis, FD 42, Am Rothaarsteig 1, 59929 Brilon. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber, die keine Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung  
 
Sie können gegen dsen Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 

mailto:immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de
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Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40474-2024-04 
 
Im Auftrag 
gez.  
Kraft 
 
 
66 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der NATURWERK Windenergie GmbH, v.d. GF Christian Morawietz 

auf Erteilung eines Vorbescheides gem. § 9 Abs. 1a BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 
9 Windenergieanlagen des Typs Nordex N175 - 6.8 MW mit 179 m Nabenhöhe und je 6.8 MW Nenn-

leistung; Antragsgegenstand: Privilegierung gem. § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB, Feststellung gem. § 249 
Abs. 2 BauGB, Ziele der Raumordnung gem. § 35 Abs. 3 S. 2 oder S. 3 BauGB, gemeindliche Bauleit-
planung gem. § 35 Abs. 3 S. 3 BauGB, Darstellungen des Flächennutzungsplans gem. § 35 Abs. 3 S.1 

Nr.1 BauGB, TA Lärm, WKA-Schattenwurfhinweise 
 

im Stadtgebiet Arnsberg 
 

-Erteilung des Vorbescheides- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der NATURWERK Windenergie GmbH, 
v.d. GF Christian Morawietz, Doncaster Platz 5 - 7, 45699 Herten auf ihren Antrag vom 22.10.2024 einen 
Vorbescheid gem. § 9 Abs. 1a BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 9 Windenergieanlagen des 
Typs Nordex N175 - 6.8 MW mit 179 m Nabenhöhe und je 6.8 MW Nennleistung; Antragsgegenstand: Privi-
legierung gem. § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB, Feststellung gem. § 249 Abs. 2 BauGB, Ziele der Raumordnung 
gem. § 35 Abs. 3 S. 2 oder S. 3 BauGB, gemeindliche Bauleitplanung gem. § 35 Abs. 3 S. 3 BauGB, Darstel-
lungen des Flächennutzungsplans gem. § 35 Abs. 3 S.1 Nr.1 BauGB, TA Lärm, WKA-Schattenwurfhinweise 
in der Gemarkung Hachen, Flur 1, Flurstück 29, Gemarkung Herdringen, Flur 005, Flurstück 129, Flur 5, Flur-
stücke 100, 48, 85, 89, 201, 114, Flur 9, Flurstück 150, Gemarkung Holzen, Flur 18, Flurstücke 158, 148, 154, 
74, 53, 61, 60, 66, Flur 4, Flurstücke 49, 55, 51, 68, 67, 154, 141, 52, Gemarkung Mueschede, Flur 7, Flurstü-
cke 29, 31, 31 am  erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Die Genehmigung wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
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Be-
zeich-
nung 

Typ Anlagen-
Nr.  

Nenn-
leis-
tung 
[kW] 

Na-
ben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
messer 
[m] 

Ge-
samt-
höhe 
[m] 

Gemarkung Flur Flurstück/e 

WEA 1 Nordex 
N175-6.8 

8194983.1 6.800 169 175 256,5 Holzen 4 49, 51, 52, 55, 
67, 68, 141, 
154 

18 53, 158 
WEA 2 Nordex 

N175-6.8 
8194983.2 6.800 169 175 256,5 Holzen 4 49 

18 61 
WEA 3 Nordex 

N175-6.8 
8194983.3 6.800 169 175 256,5 Holzen 18 60, 61, 148 

WEA 4 Nordex 
N175-6.8 

8194983.4 6.800 169 175 256,5 Holzen 18 66 
Herdringen 5 48, 85, 89, 

100, 114, 129, 
201 

WEA 5 Nordex 
N175-6.8 

8194983.5 6.800 169 175 256,5 Holzen 18 54 

WEA 6 Nordex 
N175-6.8 

8194983.6 6.800 169 175 256,5 Holzen 18 74 

WEA 7 Nordex 
N175-6.8 

8194983.7 6.800 169 175 256,5 Herdringen 9 150 
Müschede 7 29 

WEA 8 Nordex 
N175-6.8 

8194983.8 6.800 169 175 256,5 Hachen 1 29 
Müschede 7 31 

WEA 9 Nordex 
N175-6.8 

8194983.9 6.800 169 175 256,5 Hachen 1 29 
Müschede 7 31 

 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV auf 
Antrag öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Genehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt um auch den 
Belangen von Personen Rechnung zu tragen, die keinen oder keinen ausreichenden Zugang zum Internet 
haben. Die Auslegungsfrist verlängert sich hierdurch nicht. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Genehmi-
gungsbehörde per E-Mail an immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de, telefonisch unter 02961/943306 oder 
schriftlich an folgende Adresse: Hochsauerlandkreis, FD 42, Am Rothaarsteig 1, 59929 Brilon. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber, die keine Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40569-2024-04 
 

mailto:immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de
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Im Auftrag 
gez.  
Kraft  
 
 
67 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der Brauerei C. & A. Veltins GmbH & Co. KG, v. d. Veltins Verwaltungs-GmbH, v. d. GF Peter 

Peschmann, 
auf Erteilung einer Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 3 Wind-
energieanlagen vom Typ Nordex N163/6.X mit einer Nabenhöhe von 164 m, einem Rotordurchmesser 

von 163 m, einer Gesamthöhe von 245,5 m und einer Nennleistung von je 7.000 kW (WEA 7, 9, 11) 
 

im Stadtgebiet Meschede 
 

-Erteilung der Genehmigung- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der Brauerei C. & A. Veltins GmbH & Co. 
KG, v. d. Veltins Verwaltungs-GmbH, v. d. GF Peter Peschmann, An der Streue 1, 59872 Meschede, auf ihren 
Antrag vom 22.04.2024 die Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 3 Wind-
energieanlagen vom Typ Nordex N163/6.X mit einer Nabenhöhe von 164 m, einem Rotordurchmesser von 
163 m, einer Gesamthöhe von 245,5 m und einer Nennleistung von je 7.000 kW (WEA 7, 9, 11) in der Gemar-
kung Grevenstein in der Flur 19 auf den Flurstücken 44, 43, 45, 49, 51/1, 115 und 116, in der Flur 5 auf den 
Flurstücken 77 und 79 und in der Flur 9 auf den Flurstücken 97/1, 93, 96/1, 143, 136, 1/1, 100/2 und 107 am 
13.02.2025 erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Die Genehmigung wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Errichtung und Betrieb von drei Windenergieanlagen (WEA 7, 9, 11) einschließlich der zugehörigen 
Anlagenteile und Nebeneinrichtungen im Sinne des § 1 Abs. 2 der 4. BImSchG mit folgenden Kennda-
ten: 
 
Be-
zeich-
nung 

Typ Anlagen-
Nr.  

Nenn-
leis-
tung 
[kW] 

Na-
ben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
mes-
ser [m] 

Ge-
samt-
höhe 
[m] 

Gemar-
kung 

Flur Flurstück/e 

WEA 7 Nordex 
N163/6.X 

8194901.1 7.000 164 163 245,5 Greven-
stein 

19 43, 44, 45, 49, 
51/1, 115, 116 

WEA 9 Nordex 
N163/6.X 

8194901.2 7.000 164 163 245,5 Greven-
stein 

9 1/1, 93, 96/1, 
97/1, 100/2, 
107, 136, 143 

WEA 11 Nordex 
N163/6.X 

8194901.3 7.000 164 163 245,5 Greven-
stein 

5 77, 79 

 
Eingeschlossene Genehmigungen 
Die Genehmigung schließt gem. § 13 BImSchG folgende Entscheidungen ein: 
• die Baugenehmigung gem. §§ 65 und 74 BauO NRW 2018, 
• die Waldumwandlungsgenehmigung gem. § 9 Abs. 1 BWaldG i. V. m. § 39 und § 40 LFoG NRW, 
• die Zustimmung gem. § 14 Abs. 1 LuftVG und 
• die Artenschutzrechtliche Ausnahme von den Verboten des § 44 Abs. 1 BNatSchG gem. § 45 Abs. 7 

BNatSchG für den Betrieb der WEA 7 und WEA 9. 
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Nebenbestimmungen 
Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes, zur 
Bauausführung, zum Brandschutz, zum Arbeitsschutz, zum Gewässerschutz, zum Landschafts- und Arten-
schutz, zur Flugsicherung und zur Inanspruchnahme von Wald / Waldumwandlung. 
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Genehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Daneben sind der Bekanntmachungstext, der Genehmigungsbescheid und seine Begründung während der 
genannten Auslegungszeit über das zentrale UVP-Portal des Landes Nordrhein-Westfalen unter 
https://www.uvp-verbund.de/startseite abrufbar.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt um auch den 
Belangen von Personen Rechnung zu tragen, die keinen oder keinen ausreichenden Zugang zum Internet 
haben. Die Auslegungsfrist verlängert sich hierdurch nicht. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Genehmi-
gungsbehörde per E-Mail an immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de, telefonisch unter 02961/94 oder 
schriftlich an folgende Adresse: Hochsauerlandkreis, FD 42, Am Rothaarsteig 1, 59929 Brilon. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber, die keine Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40196-2024-04 
 
Im Auftrag 
gez. 
Schlichting 
 
 
68 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der PNE Windpark Sundern-Allendorf GmbH & Co.KG, v. d. PNE WIND Verwaltungs GmbH, v. 

d. GF Jörg Schröder, 
auf Erteilung einer Änderungsgenehmigung gem. § 16 BImSchG für die Änderung des Eisansatzer-

kennungssystems an fünf Windenergieanlagen 
 

im Stadtgebiet Sundern 
 

-Erteilung der Änderungsgenehmigung- 
 

mailto:immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de
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Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der PNE Windpark Sundern-Allendorf 
GmbH & Co.KG, v. d. PNE WIND Verwaltungs GmbH, v. d. GF Jörg Schröder, Peter-Henlein-Straße 2 - 4, 
27472 Cuxhaven, auf ihren Antrag vom 13.12.2024 die Änderungsgenehmigunggem. § 16 BImSchG für die 
Änderung des Eisansatzerkennungssystems an fünf Windenergieanlagen in der Gemarkung Allendorf in der 
Flur 1 auf den Flurstücken 23, 26, 29, 30, 40, 89, 94,126, 41, 42, 93, und 95 und in der Flur 3 auf den Flurstü-
cken 2, 34 157, 1 und 158 und in der Gemarkung Amecke in der Flur 14 auf den Flurstücken 41, 83, 34, 38, 
23, 24, 79 und 81 und in der Flur 13 auf den Flurstücken 1 und 13 am 24.02.2025 erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Die Änderungsgenehmigung wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, 
die verbindlicher Bestandteil der Änderungsgenehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Einbau des Eisansatzerkennungssystems an fünf Windenergieanlagen (WEA): 
 
Be-
zeich-
nung 

Typ Anlagen-
Nr.  

Nenn-
leis-
tung 
[kW] 

Na-
ben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
mes-
ser [m] 

Ge-
samt-
höhe 
[m] 

Gemar-
kung 

Flur Flurstück/e 

WEA 01 Nordex 
N 163 

8194008.1 6.800 164 163 245,5 Allendorf 1 23 

WEA 02 Nordex 
N 163 

8194008.2 6.800 164 163 245,5 Allendorf 1 26, 29, 30, 89, 
94, 126 

WEA 03 Nordex 
N 163 

8194008.3 6.800 164 163 245,5 Allendorf 1 40, 41, 42, 93, 
95 

3 34, 157 
Amecke 14 41, 83 

WEA 04 Nordex 
N 163 

8194008.4 6.800 164 163 245,5 Allendorf 3 1, 2, 158 
Amecke 13 1, 13 

14 34, 38 
WEA 05 Nordex 

N 163 
8194008.5 6.800 164 163 245,5 Amecke 14 23, 24, 79, 81 

 
Nebenbestimmungen 
Der Änderungsgenehmigungsbescheid enthält eine Nebenbestimmung zur Bauausführung. 
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Änderungsgenehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt.  
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung für Dritte 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
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Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40002-2025-04 
 
Im Auftrag 
gez. 
Schlichting 
 
 
69 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der Trianel Wind und Solar GmbH & Co. KG, v. d. Trianel Wind und Solar Verwaltungs GmbH, 

v. d. GF Dr. Markus Hakes 
auf Erteilung einer Genehmigung nach § 16b Abs. 7 BImSchG für die Änderung von zwölf Windener-

gieanlagen, hier: Typwechsel auf ENERCON E-160 EP5 E3 R1 
 

im Stadtgebiet Sundern 
 

-Erteilung der Genehmigung- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der Trianel Wind und Solar GmbH & Co. 
KG, v. d. Trianel Wind und Solar Verwaltungs GmbH, v. d. GF Dr. Markus Hakes, Krefelder Straße 203, 52070 
Aachen auf ihren Antrag vom 27.11.2024 die Änderungsgenehmigung gem. § 16b Abs. 7 BImSchG für die 
Änderung von zwölf hier: Typwechsel auf ENERCON E-160 EP5 E3 R1 in der Gemarkung Stockum in der 
Flur 5 auf den Flurstücken 79, 80 und 81 und in der Flur 6 auf den Flurstücken 113, 118, 179, 186, 8, 9, 14, 
230, 198, 27, 196, 265, 266, 269, 281, 282, 292, 283, 319, 285, 149, 135, 150, 199 und 261 und in der Ge-
markung Hagen in der Flur 4 auf den Flurstücken 27, 28, 29, 37, 35 und 36 und in der Flur 5 auf den Flurstü-
cken 45, 54, 3, 9 und 8 am 04.02.2025 erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Die Genehmigung wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Änderung des Anlagentyps von zwölf Windenergieanlagen mit folgenden Kenndaten: 
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Be-
zeich-
nung 

Typ Anlagen-
Nr.  

Nenn-
leis-
tung 
[kW] 

Na-
ben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
messer 
[m] 

Ge-
samt-
höhe 
[m] 

Gemar-
kung 

Flur Flur-
stück/e 

WEA 
01 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.1 5.560 166,6 160 246,6 Stockum 5 79, 80, 
81 

WEa 
02 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.2 5.560 166,6 160 246,6 Stockum 6 113, 118, 
179, 186 

WEA 
03 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.3 5.560 166,6 160 246,6 Stockum 6 8, 9, 14, 
230 

WEA 
04 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.4 5.560 166,6 160 246,6 Stockum 6 298 

WEA 
05 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.5 5.560 166,6 160 246,6 Stockum 6 27, 196, 
265 

WEA 
06 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.6 5.560 166,6 160 246,6 Stockum 6 266, 269, 
281, 282, 
292, 283, 
319 

WEA 
07 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.7 5.560 166,6 160 246,6 Hagen 4 27, 28, 
29, 37 

5 45 
Stockum 6 285 

WEA 
08 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.8 5.560 166,6 160 246,6 Hagen 4 35, 36 

WEA 
09 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.9 5.560 166,6 160 246,6 Hagen 5 54 

WEA 
10 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.1
0 

5.560 166,6 160 246,6 Hagen 5 3, 9, 54 

WEA 
11 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.1
1 

5.560 166,6 160 246,6 Stockum 6 149, 135, 
150, 199, 
261 

WEA 
12 

Enercon E-
160 EP5 
E3 R1 

8194729.1
2 

5.560 166,6 160 246,6 Hagen 5 3, 8, 54 

 
Nebenbestimmungen 
Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes.  
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Genehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt.  
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung für Dritte 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
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Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40652-2024-04 
 
Im Auftrag 
gez. 
Schlichting 
 
 
70 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der Windpark Auf der Sange GmbH, v.d. GF Herrn Dr. Gernot Blanke, 

auf Erteilung einer Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 4 Wind-
energieanlagen vom Typ Vestas V162 mit einer Nabenhöhe von 169 m, einem Rotordurchmesser von 

162 m und einer Nennleistung von je 7,2 MW 
 

im Gemeindegebiet Eslohe 
 

-Erteilung der Genehmigung- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der Windpark Auf der Sange GmbH, v.d. 
GF Herrn Dr. Gernot Blanke, Stephanitorsbollwerk 3, 28217 Bremen, auf ihren Antrag vom 01.08.2023 die 
Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 4 Windenergieanlagen vom Typ 
Vestas V162 mit einer Nabenhöhe von 169 m, einem Rotordurchmesser von 162 m und einer Nennleistung 
von je 7,2 MW in der Gemarkung Eslohe in der Flur 14 auf den Flurstücken 90, 96 und 149 und in der Gemar-
kung Isingheim in der Flur 36 auf dem Flurstück 1 am 04.02.2025 erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Die Genehmigung wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Errichtung und Betrieb von vier Windenergieanlagen (WEA 1 bis WEA 4) einschließlich der zugehöri-
gen Anlagenteile und Nebeneinrichtungen im Sinne des § 1 Abs. 2 der 4. BImSchV mit folgenden Kenn-
daten: 
 
Be-
zeich-
nung 

Typ Anlagen-
Nr.  

Nenn-
leistung 
[kW] 

Na-
ben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
messer 
[m] 

Ge-
samt-
höhe 
([m] 

Gemar-
kung 

Flur Flur-
stück 

WEA 1 Vestas V162 8194812.1 7.200 169 162 250 Eslohe 14 90 
WEA 2 Vestas V162 8194812.2 7.200 169 162 250 Isingheim 36 1 
WEA 3 Vestas V162 8194812.3 7.200 169 162 250 Eslohe 14 96 
WEA 4 Vestas V162 8194812.4 7.200 169 162 250 Eslohe 14 149 
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Eingeschlossene Genehmigungen 
Die Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG folgende Entscheidungen ein: 
• die Baugenehmigung gem. §§ 65 und 74 BauO NRW 2018, 
• die Waldumwandlungsgenehmigung gem. § 9 Abs. 1 BWaldG i. V. m. § 39 LFoG NRW und 
• die Zustimmung gem. § 14 Abs. 1 LuftVG. 
 
 
Nebenbestimmungen 
Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes, zur 
Bauausführung, zum Brandschutz, zum Arbeitsschutz, zum Gewässerschutz, zum Landschafts- und Arten-
schutz, zur Flugsicherung, zur Inanspruchnahme von Wald/Waldumwandlung, zum Denkmalschutz, zur Ab-
fallwirtschaft und zum Bodenschutz. 
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Genehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Daneben sind der Bekanntmachungstext, der Genehmigungsbescheid und seine Begründung während der 
genannten Auslegungszeit über das zentrale UVP-Portal des Landes Nordrhein-Westfalen unter 
https://www.uvp-verbund.de/startseite abrufbar.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt.  
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber, die keine Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Diese öffentliche Bekanntmachung ersetzt die Zustellung des Genehmigungsbescheides an die Per-
sonen, die Einwendungen erhoben haben.  
 
Einwendungen: 
Die Einwendungen gegen die Errichtung und den Betrieb der Windenergieanlagen werden zurückgewiesen, 
sowie ihnen nicht durch Änderung der Genehmigungsunterlagen, Ergänzungen und Nebenbestimmungen 
(Bedingungen und Auflagen) in dem Genehmigungsbescheid Rechnung getragen wird.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40397-2023-04 
 
Im Auftrag 
gez. 
Schlichting 
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71 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-
ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der Brauerei C. & A. Veltins GmbH & Co. KG, v. d. Veltins Verwaltungs-GmbH 

v. d. GF Peter Peschmann, 
auf Erteilung einer Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 4 Wind-

energieanlagen vom Typ Nordex N 163/6.X mit einer Nabenhöhe von 164 m, einem Rotordurchmesser 
von 163 m, einer Gesamthöhe von 245,5 m und einer Nennleistung von je 7.000 kW (WEA 2, 5, 8, 10) 

 
im Stadtgebiet Meschede 

 
-Erteilung der Genehmigung- 

 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der Brauerei C. & A. Veltins GmbH & Co. 
KG, v. d. Veltins Verwaltungs-GmbH, v. d. GF Peter Peschmann, An der Streue  1, 59872 Meschede, auf ihren 
Antrag vom 29.04.2024 die Genehmigung gem. § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 4 Wind-
energieanlagen vom Typ Nordex N 163/6.X mit einer Nabenhöhe von 164 m, einem Rotordurchmesser von 
163 m, einer Gesamthöhe von 245,5 m und einer Nennleistung von je 7.000 kW (WEA 2, 5, 8, 10) in der 
Gemarkung Grevenstein in der Flur 10 auf dem Flurstück 79, in der Flur 17 auf den Flurstücken 14, 27, 28, 75 
und 76, in der Flur 19 auf den Flurstücken 80 und 81 und in der Flur 9 auf den Flurstücken 15, 3, 1/1 und 109 
am 13.02.2025 erteilt. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Die Genehmigung wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Errichtung und Betrieb von vier Windenergieanlagen (WEA 2, 5, 8, 10) einschließlich der zugehörigen 
Anlagenteile und Nebeneinrichtungen im Sinne des § 1 Abs. 2 der 4. BImSchG mit folgenden Kennda-
ten: 
 
Be-
zeich-
nung 

Typ Anlagen-
Nr.  

Nenn-
leis-
tung 
[kW] 

Na-
ben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
messer 
[m] 

Ge-
samt-
höhe 
[m] 

Gemar-
kung 

Flur Flurstück/e 

WEA 2 Nordex 
N163/6.X 

8194904.1 7.000 164 163 245,5 Grevenstein 17 14, 27, 28, 
75, 76 

WEA 5 Nordex 
N163/6.X 

8194904.2 7.000 164 163 245,5 Grevenstein 9 15 
19 80, 81 

WEA 8 Nordex 
N163/6.X 

8194904.3 7.000 164 163 245,5 Grevenstein 9 1/1, 3, 109 

WEA 10 Nordex 
N163/6.X 

8194904.4 7.000 164 163 245,5 Grevenstein 10 79 

 
Eingeschlossene Genehmigungen 
Die Genehmigung schließt gemäß § 13 BImSchG folgende Entscheidungen ein: 
• die Baugenehmigung gem. §§ 65 und 74 BauO NRW 2018, 
• die Waldumwandlungsgenehmigung gem. § 9 Abs. 1 BWaldG i. V. m. § 39 und § 40 LFoG NRW, 
• die Zustimmung gem. § 14 Abs. 1 LuftVG und 
• die Artenschutzrechtliche Ausnahme von den Verboten des § 44 Abs. 1 BNatSchG gem. § 45 Abs. 7 

BNatSchG für den Betrieb der WEA 10. 
 
Nebenbestimmungen 
Der Genehmigungsbescheid enthält Nebenbestimmungen zur Sicherstellung des Immissionsschutzes, zur 
Bauausführung, zum Brandschutz, zum Arbeitsschutz, zum Gewässerschutz, zum Hygiene- und Infektions-
schutz, zum Landschafts- und Artenschutz, zur Flugsicherung und zur Inanspruchnahme von Wald/. 
 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV 
öffentlich bekannt gemacht. 
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Der Genehmigungsbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Daneben sind der Bekanntmachungstext, der Genehmigungsbescheid und seine Begründung während der 
genannten Auslegungszeit über das zentrale UVP-Portal des Landes Nordrhein-Westfalen unter 
https://www.uvp-verbund.de/startseite abrufbar.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt um auch den 
Belangen von Personen Rechnung zu tragen, die keinen oder keinen ausreichenden Zugang zum Internet 
haben. Die Auslegungsfrist verlängert sich hierdurch nicht. Wenden Sie sich hierzu bitte an die Genehmi-
gungsbehörde per E-Mail an immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de, telefonisch unter 02961/94 oder 
schriftlich an folgende Adresse: Hochsauerlandkreis, FD 42, Am Rothaarsteig 1, 59929 Brilon. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber, die keine Einwendungen erhoben ha-
ben, als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40219-2024-04 
 
Im Auftrag 
gez. 
Schlichting 
 
 
72 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-

ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der NATURWERK Windenergie GmbH, v.d. GF Herrn Christian Morawietz, 

auf Erteilung eines Vorbescheides gem. § 9 Abs. 1a BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 
5 Windenergieanlagen vom Typ Nordex N175 mit einer Nabenhöhe von 179 m, einem Rotordurch-

messer von 175 m, einer Gesamthöhe von 267 m und einer Nennleistung von je 6.800 kW (WEA 02 – 
06) 

 
im Stadtgebiet Schmallenberg 

 
-Erteilung des Vorbescheides- 

 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der NATURWERK Windenergie GmbH, 
v.d. GF Herrn Christian Morawietz, Doncaster Platz 5 - 7, 45699 Herten, auf ihren Antrag vom 03.09.2024 die 
Antrag auf Vorbescheid gem. § 9 Abs.1a BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 5 Windenergiean-
lagen vom Typ Nordex N175 mit einer Nabenhöhe von 179 m, einem Rotordurchmesser von 175 m, einer 
Gesamthöhe von 267 m und einer Nennleistung von je 6.800 kW (WEA 02 - 06), in der Gemarkung Dorlar in 
der Flur 7 auf den Flurstücken 10, 74, 52, 31 und 24 und in der Gemarkung Rarbach in der Flur 12, Flurstück 
13 am 04.02.2025 erteilt. Antragsgegenstand sind die Privilegierung gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB, die 

mailto:immissionsschutz@hochsauerlandkreis.de
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Vereinbarkeit mit § 249 Abs. 2 BauGB, Ziele der Raumordnung und gemeindliche Bauleitplanung § 35 Abs.3 
S. 2 und 3 BauGB sowie die Darstellungen des Flächennutzungsplans § 35 Abs.1 S.1 BauGB. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Der Vorbescheid wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil des Bescheides sind, wie folgt erteilt:  
 
Be-
zeich-
nung 

Typ Anlagen-
Nr.  

Nenn-
leistung 
[kW] 

Na-
ben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
messer 
[m] 

Ge-
samt-
höhe 
[m] 

Gemar-
kung 

Flur Flur-
stück(e) 

WEA 02 Nordex N175-
6.8 MW 

8194963.1 6.800 179 175 266,5 Dorlar 7 10 

WEA 03 Nordex N175-
6.8 MW 

8194963.2 6.800 179 175 266,5 Dorlar 7 74, 24 

WEA 04 Nordex N175-
6.8 MW 

8194963.3 6.800 179 175 266,5 Dorlar 7 52 

WEA 05 Nordex N175-
6.8 MW 

8194963.4 6.800 179 175 266,5 Dorlar 7 31 

WEA 06 Nordex N175-
6.8 MW 

8194963.5 6.800 179 175 266,5 Rar-
bach 

12 13 

 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Vorbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt.  
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung für Dritte 
 
Sie können gegen diesen Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 
Hochsauerlandkreis 
Der Landrat 
Untere Umweltschutzbehörde/Immissionsschutz 
Az: 42.40472-2024-04 
 
Im Auftrag 
gez. 
Schlichting 
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73 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG GEMÄß § 10 DES BUNDES-IMMISSIONSSCHUTZGESET-
ZES (BIMSCHG) I. V. M. § 21 A DER 9. VERORDNUNG ZUR DURCHFÜHRUNG DES BUNDES-
IMMISSIONSSCHUTZGESETZES (9. BIMSCHV) 

 
Antrag der Ketten Wulf Betriebs GmbH, v. d. GF Günter Wulf, 

auf Erteilung eines Vorbescheides nach § 9 Abs. 1a BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 
einer Windenergieanlage (WEA 01) vom Typ ENERCON E-175 EP5 mit 162m Nabenhöhe, 175 m Ro-

tordurchmesser und einer Nennleistung von 6.000 kW 
 

im Stadtgebiet Eslohe 
 

-Erteilung eines Vorbescheides- 
 
Der Hochsauerlandkreis hat, als zuständige Genehmigungsbehörde, der Ketten Wulf Betriebs GmbH v. d. GF 
Günter Wulf, Zum Hohenstein 15, 59889 Eslohe auf ihren Antrag vom 19.09.2024 den Vorbescheid gem. § 9 
Abs. 1a BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von einer Windenergieanlage (WEA 01) vom Typ ENER-
CON E-175 EP5 mit 162m Nabenhöhe, 175 m Rotordurchmesser und einer Nennleistung von 6.000 kW in der 
Gemarkung Salwey in der Flur 20auf dem Flurstück 109 am 04.02.2025 erteilt. Antragsgegenstand ist die 
Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB, die Vereinbarkeit mit § 249 Abs. 2 BauGB, die Vereinbarkeit mit 
den Darstellungen des Flächennutzungsplans, § 35 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 BauGB, die Vereinbarkeit mit dem Richt-
funk und luftverkehrlichen Belangen. 
 
Gemäß § 1 Abs. 1 in Verbindung mit Ziffer 1.6.2 des Anhanges 1 der Verordnung über genehmigungsbedürf-
tige Anlagen (4. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes) und den Bestimmun-
gen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) bedarf das beantragte Vorhaben einer Genehmigung 
nach diesen Vorschriften. 
 
Der Vorbescheid wird im nachstehend aufgeführten Umfang entsprechend den Antragsunterlagen, die ver-
bindlicher Bestandteil der Genehmigung sind, wie folgt erteilt:  
 
Be-
zeich-
nung 

Typ Anlagen-
Nr.  

Nenn-
leis-
tung 
[kW] 

Na-
ben-
höhe 
[m] 

Rotor-
durch-
messer 
[m] 

Ge-
samt-
höhe 
[m] 

Gemar-
kung 

Flur Flur-
stück 

WEA 
01 

ENERCON 
E-175 EP5 

8194972.1 6.000 162 175 249,5 Salwey 20 109 

 
Die Entscheidung über den Antrag wird hiermit gem. § 10 Abs. 8 BImSchG i.V.m. § 21a der 9. BImSchV 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Vorbescheid kann auf der Internetseite des Hochsauerlandkreises 
(https://www.hochsauerlandkreis.de/hochsauerlandkreis/buergerservice/bauen/wohnen/kataster/bekanntma-
chung-oeff) in der Zeit vom 06.03.2025 bis zum 19.03.2025 eingesehen werden.  
 
Auf Verlangen wird Ihnen eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung gestellt.  
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid Dritten gegenüber als zugestellt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung für Dritte 
 
Sie können gegen den Bescheid Klage erheben. Dabei müssen Sie Folgendes beachten: 
 
Sie müssen Ihre Klage 
•  innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen der Bescheid zugestellt wurde 
•  beim Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen, Aegidiikirchplatz 5, 48143 Münster 
erheben. 
 
Der Antrag auf Anordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage gegen eine Zulassung einer 
Windenergieanlage an Land mit einer Gesamthöhe von mehr als 50 Metern nach § 80 Absatz 5 Satz 1 der 
Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb eines Monats nach der Zustellung der Zulassung gestellt und 
begründet werden (§ 63 Abs. 2 S. 1 BImSchG). 
 
Brilon, 05.03.2025 
 










